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gegenüber dem Vorjahre von 23,000 Fr. auf 32,000
Franken und die Lohnsumme von 12,000 Franken
auf 21,000 Fr. erhöhen. Für zahlreiche kleinbäuer-
liehe Familien bedeutet dieser Nebenverdienst eine
höchst notwendige und sehr erfreuliche Einnahme-
quelle. In den Gemeinden Wildhaus und Alt
St. Johann beschäftigen sich eine Anzahl Männer
mit Flolzdreh- und Schnitzarbeiten, während in Hern-
berg, Mogeisberg, Brunnadern, St. Peferzell, Kirch-
berg, Sennwald, Grabs und Vätlis ausschließlich Frauen
und Töchter mit Mäkel-, Strick- und Tülldurchzugs-
arbeiten beschäftigt wurden. Hauptabnehmer für die
hergestellten Waren waren das Schweizer Heimat-
werk in Zürich, das Heimatwerk St. Gallen und eine
schweizerische gemeinnützige Warenverlosung. Ganz
besonders seßfe sich die Vereinigung wiederum für
die Förderung der S e I b s t v e r s o r g u n g im bäuer-
liehen Haushalt ein. Im Berichtsjahre wurden 39 Kurse
durchgeführt, woran sich in über 300 Kurstagen 640
Frauenspersonen beteiligten.

Tofentafel.
* Michael Pozzi, alt Baumeister in Waftwil

(St. Gallen), starb am 15. Mai im 69. Altersjahr in-
folge Unglücksfalls.

* August Berndf, alt Scbiossermeister in
Zürich, starb am 19. Mai.

* Ems5 Buser-Gass, alt Zimmermesster in Sis-
sach (Baselland), starb am 20. Mai im 74. Altersjahr.

« Johannes Zweifel, Baumeister in LinfhaE
(Glarus), starb am 21. Mai im 71. Aliersjahr.

+ Hans Affeltranger-Wesfenrnanre, Malermei-
ster in Winterfhisr-Töf|, starb am 21. Mai im 45.
Altersjahr.

Verschiedenes.
Die Preisbildungskommission des eidgenös-

sisehen Veikswirfschaffsdepartemenfes betaßt sich
zurzeit mit der Prüfung der Bau - undWohnungs-
kosten in der Schweiz. Als erste einer Reihe von
Publikationen über diese Materie ist soeben als Son-
derheft der Zeitschrift „Volkwirtschaft" eine Abhand-
lung über den schweizerischen Tapetenhandel
herausgegeben worden.

Zürcher Bau- und Wohnungsmarkt. In den
Zürcher statistischen Nachrichten veröffentlichte Dr,
Spühler eine interessante Arbeit über den Zürcher
Bau- und Wohnungenmarkt. In dem das Zahlen-
material erläuternden Text wird rasches Anwachsen
der Zahl der leerstehenden Wohnungen konstatiert.
Anfangs Dezember seien in der Stadt Zürich 2168
Wohnungen leer gestanden. 3,04 % des Bestandes
von 71,430 Wohnungen und zwei Drittel der im
leßten Jahre neu erstellten Wohnungen. In allen
Stadtkreisen hätten sich die Leerwohnungen gemehrt,
relativ am stärksten in den Kreisen 7 und 8, den
höchsten Prozentsaß von 5,38 weise der 2. Stadtkreis
auf. Troß einem Zuwachs von nahezu 800 Wohnungen
sei der Leerwohnungenbestand im 6. Kreise am we,-
nigsten gestiegen, er befrage 2,66%. Es ließe sich
denken, daß mangelnder Komfort ein wichtiger Grund
des Leerstehens von Wohnungen wäre. Nun zeige
sich aber, daß gerade die Zahl von unbeseßten mo-
dernen Neubauwohnungen groß sei. Von den 2104
leerstehenden reinen Mietwohnungen seien 11.72 Nach-
kriegswohnungen, wovon 288 erst im Jahre 1932 fertig-
gestellt worden und, von ganz wenigen Ausnahmen
abgesehen, überhaupt noch nie vermietet gewesen
seien. Sozusagen alle leeren Nachkriegswohnungen
hätten eigenes Badzimmer, und von den Altwoh-
nungen seien nur ein Drittel damit nicht ausgerüstet;
außerdem sei in mehr als zwei Dritteln aller Neu-
wohnungen Zentralheizung installiert. Es sei also
nicht die ungenügende Ausstattung der Wohnungen,
die den Mieter zur Kündigung veranlasse, es sei vor
allem der Mietpreis. Es zeige sich, daß die neuesten
leerstehenden Objekte im allgemeinen einige hun-
dert Franken teurer seien als die früher erstellten
nicht nur Alf-, sondern auch Neuwohnungen. Wäh-
rend für eine 1932 gebaute leere Dreizimmerwoh-
nung ohne Mansarde mit Bad im Miitel 1800 Fr.
gefordert würden, kosteten die früher erstellten Nach-
kriegswohnungen dieser Kategorie 1510 Fr., die Vor-
kriegswohnungen 1441 Fr. Auch ein Vergleich der
durchschnittlichen Mietpreise der leerstehenden Woh-
nungen im gesamten mit den durch die Wohnungs-
Zählung von 1930 errechneten Mietpreisen zeige, daß
jene bedeutend höher seien. Im leßten Jahrfünft
habe die Stadt Zürich eine Bautätigkeit ohnegleichen
erlebt, 16,480 Wohnungen seien erstellt, mit 3449
habe das leßte Jahr die höchste Produktion gebracht.

System „WITT IG"
Stationäre und fahrbare Aniagen für

sämtliche Industriezweige

Verlangen Sie unseren ausführlichen Prospekt und

kostenlose Offerte

GRÄBER & WENING, Maschinenfabrik, NEFTENBACH
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ZSgsnüissr clsm Vorjsiirs von 23,999 s-r. sus 32,999
I'rsnlcsn unci ciis i.osrn5umms von 12,999 Imsnicsn
sus 21,999 im. srsrölisn. s'ür ^siiirsiciis Icisinissusr-
iiciis s-smiiisn isscisulsl ciisssr I^isissnvsrclisnzs sins
iiociizs nolwsnciigs unci zsiir srirsuiiclis ^innsiims-
qusiis. !n cisn (Dsmsincisn VViiciiisuz unci T^il
^s. iolnsnn lss5ciissligsn zicsi sins /^n^siii i^lsnnsr
mis i^oi^cirsli- unci 5csinil^sr!zsilsn, wsiirsnci in l4sm-
szsrg, ^ogslzissr^, îZrunnscisrn, 5s. ?slsr?sii, i4irc^>-

!csr^, 5snnwsici, (Drsizz uns! Vslliz suzzcliiis^iicii Imsusn
unc! lÖcs4sr mis i^sicsi-, 5sric!<- unc! luiiciurcii^ugz-
srissilsn ics^cirsili^l wurcisn. s4supssisnslimsr sur ciis
iisrgsslsiilsn Wsrsn wsrsn cisz 5cliwsi^sr l4simsl-
wsric in ^üricii, cis5 sisimslwsric 5s. (^siisn unc! sins
5clrwsi^sri5cks gsmsinnuhigs Wsrsnvsriosung. (Dsn^
szs5oncisr5 5ss)1s zicsi c!is Vsrsiniczung wiscisrum sür
c!is s-örcisrung cisr 5 s !c> 5l v s r 5 o rg u n g im issusr-
iiciisn i^suzsisis sin. !m öericlVzjsiirs wurcisn 3? Kurxs
ciurciiossuinrl, worsn zicli in üizsr 399 Kurzlsgsn 649
i^rsusnzpsrzonsn icslsiiiglsn.

IsîSrsàisâ.
» MiLNSEZ PSSTÎ, s!î KsìâMSZsîs? m Wâv/iê

(5s. (Dsiisn), xlsris sm 13. I^isi im 69. ln-
soigs Dngiüciczssiix.

» âìêguzt Zs?n6î, si» 5c^îs!5Ermsî!fsr in
!ûsîà. zlsriz sm 19. I^isi.

» Lmzî Zuker-(?Ä5S. Zêk ZimmEkMSZS^S? ïn 5iz-
îsà (öszsiisnci), zlsriz sm 29. i^lsi im 74. /Vlsrxjsiir.

» ^Q^SNNSS Zi^SÎksî, VsUNILîLîS? M ê-MtKZi
((DIsruz), xlsris sm 21. i^isi im 71. /^iisrxjssir.

» Usnz ^fksitrLngs?-MSîiKnmsnrî, >^sIs?MLî-
!îs? in Winîerî5zuf.lKÌz, xlsrsz sm 21. ivlsi im 45.
^ilsrzjslir.

Vis prsiîbìiiZunZîkommiZkion îisk eî6gsnsx-
îisàsn VsîkîwkîîàsMàpskîSMSnie! issls^l xicii
^ur^sil mis cisr s'rüsung cisr Lsu- unciWoiinungx-
1<o5ssn in cisr 5c!iwsi^. T^iz srzls sinsr ksiiis von
s'uioiiicslionsn üissr ciiszs I^Islsris izl xosissn sis 5on-
cisriisss cisr Tisilxcsiriss „Voiicwirlzciisss" sins /^isinsnci-
iun^ üissr c!sn xclrwsi^srixcsisn Ispslsnsisncisi
sisrsuzgs^sizsn worcisn.

lürcker Lsu- unci ^oknungîmsrkf. in 6sn
^ürclrsr zsssixlixciisn ^isciiriciilsn vsrösssnliicsrls Dr.

5püiiisr sins inssrs85snss T^rissil üissr cisn Tiurciisr
6su- unci Wosinunczsnmsrics. in cism cisz ^siiisn-
msssrisi srisussrncisn Isxs wirci rszciiss ^nv/sciizsn
cisr ^sii! cisr issrzssiisncisn WosmunHSN i<on5ss1isrs.

7^nssn^5 Ds^smizsr zsisn in cisr 5lsc!s ^üricii 2168
WonnunHsn Issr gs5lsncisn. 3,94 "/" cisz Lszlsncisz
von 71,439 Woiinungsn unci ?>.vsi Drills! cisr im
iss)lsn islirs nsu sr5lsiilsn VVoiinungsn. in siisn
5lscis!<rsi5sn iisllsn zicin ciis i.sSrwoinnungsn czsmsinrl,
rsisliv sm 5lsri<5ssn in cisn Krsi8sn 7 unci L, cisn
iiàciizssn ?roTsnl5ss; von 5,33 vvsizs cisr 2. 5sscili<rsi5
sus. Iroh sinsm ^uwsciiz von nsins^u 399 Woiinungsn
5si cisr i.Ssrv/oiinungSnic>S5isnci im 6. Krsizs sm ws-
ni^3lsn gszlisgsn, sr isslrsgs 2,66 °/g. ^5 iishs zicsi

cisnicsn, cisi) msngsincisr Komsorl sin wiciiligsr lDrunci
cisz i.ssr5ls8sn5 von V^/oiinungsn wsrs. i^iun ^siczs
zicii sissr, cish ^srscis ciis ^isini von unisszshlsn mo-
cisrnsn IXisuissuwosrnungSn ^roi) ssi. Von cisn 2194
issrzssiisncisn rsinsn I^istwoiinungsn 5sisn 1172 i^iscin-

i<risg5woiinun^sn, wovon 233 srzs im isiirs 1932 ssrlig-
gszlsiil worcisn unci, von gsn^ wsnigsn /Vuznsinmsn
sszJS5siisn, üdsriisups nocii nis vsrmislsl gswszsn
5sisn. 5o^uzsgsn siis issrsn s^sciii<risg5woiinunJsn
srsllsn sigsnsz Lsci^immsr, unci von cisn /Xilwoii-
nungsn zsisn nur sin Drills! cismil niclil su5gsrÜ5lsl,-
suszsrcism ssi in msiir si8 Twsi Drillsin siisr iXisu-

woiinungsn Tisnlrsisisi^uncz in5tsiiisrl. ^5 5si sizo
niciil ciis unaEnügsncis ^uzzlsllung cisr Woiinungsn,
ciis cisn IViislsr 2lur Kunciigung vsrsniszss, S5 zsi vor
siism cisr ivsissp>Si5. ^5 Tsigs zicin, ciskz ciis nsuszlsn
issrZlsiisncisn Oisjsicls im siigsmsinsn sinigs Inun-
cisrl s-rsni<sn lsursr 5sisn six ciis srüiisr srzlsiilsn
niciil nur T^il-, 5oncisrn sucii IXisuwoiinungsn. V-Vsii-
rsnci sûr sins 1932 czsi?suls issrs Drsi?immsrwolr-
nung

' olms svlsnssrcis mil Lsci im I^Iillsi 1899 im.

gssorcisrl würcisn, icoslslsn ciis srüiisr srZlsiilsn iXiscii-
icrisgzwoi^nungsn ciiszsr Kslsgoris 1519 s-r., ciis Vor-
icrisgzwoiinunHsn 1441 i^r. /^ucsi sin Vsrgisicii cisr
ciurcii5c^niltiiciisn i^lislprsizs cisr issrslsiisncisn Woin-
nungsn im czszsmlsn mil cisn ciurci^ ciis Woinnung5-
^siiiun^ von 1939 srrsclinslsn s^islprsizsn ?siczs, ciss^

jsns icecisulsnci iiöiisr Zsisn. Im isl)lsn islrrlunil
insiss ciis 5lscil Tiüricli sins iZsu!s!ig><sil oiinsgisicl^sn
srisisl, 16,439 Wohnungen zsisn srslsiil, mil 3449
lisszs cisz isl^ls isiir ciis siociizls s'rOciuiclion gslsrscs>l.

5tstions?e un<j iskrksrs ânlsgsn tür
îSMîttàS în«jU!tr!ST^S!^E

Vs4sngsr> 5is urizsrsn scl5lül>r!icl>sr> l'i'ozpslcl
kc>zlsn!c>ss Ollsrls

QkâSKK S. MZ»MâZK!S!,
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Die Mietpreise der neu entstehenden Wohnungen
seien durchschnittlich niedriger als diejenigen der ein
Jahr früher im Bau gewesenen Wohnungen, müßten
aber immer noch als hoch bezeichnet werden, eine
Zweizimmerwohnung komme durchschnittlich auf 1344,
eine Dreizimmerwohnung auf 1689 und eine Vier-
zimmerwohnung auf 2286 Fr. zu stehen. Die im lau-
fenden Jahre zu erwartende Produktion werde 1600
Wohnungen nicht überschreiten gegenüber rund 3400
vor Jahresfrist. Es falle am meisten ins Gewicht, dafj
der Wanderungsgewinn an Familien vollständig aus-
geblieben sei. Sodann sei als sicher anzunehmen,
daf} die Zahl der Ledigenheiraten mit Rücksicht auf
die Arbeitslosigkeit weiter abnehmen werde. Dafür
spreche besonders auch der Rückgang im Zuzug von
Einzelwandernden, von denen der größere Teil ledig
seien und in dem Alter stünden, in dem Eheschlies-

sungen am häufigsten seien, über den Verlauf der
Familienwanderungen sei jede Voraussage unsicher.
Mit einem Gewinn rechnen zu können, sei jeden-
falls nicht wahrscheinlich. Vom wohnunasmarktpoli-
tischen Gesichtspunkte aus sei eine starke Verschlim-

merung der Verhältnisse kaum zu befürchten.
Neue Kurbrunnenanlage in Rheinfelden.

Die im Jahre 1920 geschaffene Kurbrunnenanlage in
Rheinfelden erwies sich schon vor Jahren als zu klein
und ist daher im Laufe der letzten Monate unter
Aufwendung einer Summe von 350,000 Franken um-
fassenden Aus- und Erweiterungsbauten im Sinne
der modernen Anschauungen im Bäderwesen unter-
zogen worden. Die Neubauten gehen in den näch-
sten Wochen der Vollendung entgegen und sollen
anfangs Juli dem Betrieb übergeben werden. Mit
der Eröffnung wird eine bescheidene Feier unter
Einladung der Behörden, der Tagespresse und wei-
terer Interessenten verbunden. Obschon frei von
allem Prunk und modischen Übertreibungen dürfte
die neue Kurbrunnenanlage des Bades Rheinfelden
eine markante Sehenswürdigkeit des schweizerischen
Bäderwesens darstellen.

Interessante Feuerprobe auf der Schüben-
matte in Bern. (Einges.) Die Baubehörden, der
Baufachmann haben ein großes Interesse daran, zu
wissen, welche Widerstandskraft gewisse Bau- und Iso-
liermaterialien dem Feuer bieten. Um in dieser Be-
ziehung dem Stand der heutigen Bautechnik ent-
sprechend neue Erfahrungen zu sammeln, wird Sams-
tag den 27. Mai auf der Schüfjenmatte in Bern,
nachmittags 2 Uhr eine Feuerprobe veranstaltet. Es

werden vier kleine Demonstrationsbauten errichtet,
die mit verschiedenen Isoliermaterialien ausgebaut
werden. In jedem Objekt wird 2 Ster Holz ange-
zündet um dann die Wirkungen genau feststellen zu
können. Hauptsächlicher Zweck ist, herauszufinden,
welche Materialien dem Feuer größten Widerstand
entgegenbringen. Vertreter der Baubehörden, der
Feuerwehr und aller einschlägigen Fachverbände sind
eingeladen, der Demonstration beizuwohnen. All-
fällige weitere Interessenten können Eintrittskarten er-
halten unterTel. Nr. 24,003. Veranstalter ist der Gipser-
und Malermeister-Verband der Stadt Bern und Um-
gebung.

Aus der Praxis — Für die Praxis,
NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesudie werden

unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage

mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

Fragen.
151. Wer ist Abgeber einer gebrauchten Treppenwangen-

fräs-Maschine? Offerten unter Chiffre 151 an die Exped.
152. Wer hätte gebrauchte, aber gut erhaltene Bandsäge

abzugeben? Offerten an A. Küng, Birri b. Muri.
153. Wer liefert gebrauchte Kreissäge, komb. mit Bohr-

und Kehlmaschine, event. Bandsäge mit 60—70er Rollen, beide
Maschinen nur mit Riemenantrieb? Offerten unter Chiffre 153
an die Exped.

154. Wer hätte 1 Dynamo-Diesel-Mofor, abzugeben? Of—
ferfen unter Chiffre 154 an die Exped.

155. Wer liefert ein wirksames Präparat zur Bekämpfung
des kleinen Wurmes (Borkenkäfer) in Baiken und Täfer des
Hauses? Offerten unter Chiffre 155 an die Exped.

Antworten.
Auf Frage 146. Gut erhaltene Drehbank hat abzugeben:

Heinrich Wertheimer, Zürich 5, Limmatstrafye 50.
Auf Frage 149. Die A.-G. Olma in Olfen hat, Zwischen-

verkauf vorbehalten, eine revidierte Maschine zum Schärfen
von Hand für Gattersägen abzugeben.

Auf Frage 149. Gut erhaltene Schmirgelmaschine hat abzu-
geben : Heinrich Wertheimer, Zürich 5, Limmatsrafje 50.

Auf Frage 135. Vierseitige Hobelmaschinen mit 4 bis 13
Hobelwellen für Riemen- und Motorantrieb bauen A. Müller
& Cie. A.-G., Brugg.

Auf Frage 141. Die A.-G. Olma in Olfen liefert Einsatj-
gatter in bewährter Bauart.

Auf Frage 144. Abbundmschinen liefert die Maschinen-
und Werkzeugfabrik A.-G. Turbenthal.

Auf Frage 144. Zimmereiabbundmaschinen, neu und ge-
braucht, liefert Max Müller, Spezialhaus für Zimmereiabbund-
maschinen, Wintergasse 9, Basel.

Auf Frage 146. Gut erhaltene Leitspindel-Drehbank hat
abzugeben: Heinrich Wertheimer, Zürich 5, Limmatstraije 50.

Auf Frage 146. Die A.-G. Olma in Olfen hat abzugeben
1 gebrauchte Leitspindel-Drehbank „Oerlikon" mit 1400 mm
Drehlänge, samt Vorgelege.

Auf Frage 146. Leitspindeldrehbänke liefert Christen &
Cie. A.-G., Zeughausgasse 17, Bern.

Auf Frage 149. Schmirgelmaschinen zum Schärfen von
Hand-, Kreis- und Gattersägen liefert Paul Oeschger, Werk-
zeuge und Maschinen, Oerlikon-Zürich.

Submissions-Anzeiger.
Schweizer. Bundesbahnen, Kreis I. — Bauarbeiten

für die Hochbauten des Sfückgutbahnhofes in Weier-
mannshaus-Bern. Zimmer-, Spengler- und Dachdecker-
arbeiten des Bureaugebäudes, sanitäre Installationen des
Bureaugebäudes und der Güterhalien. Pläne etc. ab
11. Mai im Bureau 181 des Dienstgebäudes der Generaldirek-
tion in Bern, Mittelstrafje 43. Planabgabe für Zimmer-, Spenq-
1er- und Dachdeckerarbeiten gegen Zahlung der Selbstkosten
(keine Rückerstattung) und für die sanitären Installationen gegen
ein Depot von Fr. 10 (mit Rückerstattung). Angebote mit Auf-
schritt „Weiermannshaus, Zimmer- etc. Arbeiten" bis 6. Juni an
die Kreisdirektion I, Lausanne. Öffnung der Angebote am
8. Juni, um 9'/* Uhr im Verwaltungsgebäude I der Kreisdirek-
tion in Lausanne.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. — Umbau von
einem eventuell mehreren Oberlichtern auf der Loko-
motivremise an der Feldstrafye im Bahnhof Zürich. Vor-
ausmalt rund 220 event. 440 oder 660 mL Pläne etc. bei der
Sektion für Brückenbau, Bureau Nr. 453, 4. Stock des Verwal-
tungsgebäudes, Kasernenstra^e 97 in Zürich. Pläne etc. gegen
Bezahlung von Fr. 5 (keine Rückerstattung). Angebote mit Auf-
schritt „Oberlichter Lokomotivremise Zürich" bis 27. Mai an
die Bauabteilung des Kreises III in Zürich.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. — Schlosser- und
äufyere Schreinerarbeiten, sowie die Lieferung von hol-
zernen Rolladen und Sonnenstoren für die neuen Zoll-
bureaux im Güterbahnhof Zürich. Pläne etc. bei der
Sektion für Hochbau, Bureau Nr. 527, 5. Stock des Verwaltungs-
gebäudes, Kasernenstrasse Nr. 97, Zürich. Pläne für Schlosser-
arbeiten gegen Bezahlung von Fr. 3 (keine Rückerstattung).
Angebote mit Aufschrift „Arbeiten für die neuen Zollbureaux"
bis 10. Juni an die Bauabteilung des Kreises III in Zürich.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. — Erd-, Maurer-,
Verpulj-, Holz-, Spengler-, Dachdecker- und Malerar-
beiten für das neue Stellwerkgebäude I auf dem Bahn-
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Dis Ix/iissprsizs cisr nsu snszssiisricisri Woiinungsu
zsisu ciurciizcinmtsilcsi niscirigsr siz ciis^sriigsn cisr sin
iâiir srüi^sr im ösu gsv/s5sr>sn Woilnunzsn, mü!)tsn
sösr immsr riocli sis iiocii ös^sicinnst wsrcisri, sins
Xwsi^immsrwoinnurig icommsciurcinzciiriissiicin sus 1644,
sins Drsi^immsrwoiiriuog sus 166? unci sins Vier-
^immsrv/oiinun^ sus 2286 I^r. ?u 5ssiisr>. Dis im Isu-
ssnclsn ssiirs ^u srvvsrtsncis?rociuics>or> wsrcis 16L>L>

Wosinunzsn niclns üissrzciirsiisn gsgsriüösr rurici Z4V9

vor isiirszsrizs. ^5 ssiis sm msizssn inz (Dswiciii, cislz
cisr Wsnclsi-ungz^sv/inn sn s^smiiisn vOÜzssnclig sus-
gslslisissn 5si. Zocisnn 8si sis ziciisr sn^unslimsn,
öslz ciis ^siii cisr I_sc!izsr>sisirsssn mis küciczicins sus
ciis /^rösisziozigicsis wsissr sörisiimsn v/srcis. Dssür
zprsciis izs5oncisr8 sucii cisr kücic^sng im ^u?ug von
^iri^siwsricisrncisn, von cisnsn cisr gröszsrs Isii isciiz
ssisn urici in cism /Xitsr zsünclsn, in cism ^iiszciniiss-
zungsn sm Iisusigzssn zsiso. Dösr cssn Vsrisus cisr
s'smiiisriwsncisrungsn zsi jscis Vorsuzzszs urizicinsr.
Xlit sinsm (Dswinn rsciiosri ?u Icöririsri, 5si jscisri-
ssilz mciis wsiirzciisiriiicsi. Vom woiiriuriozmsricspoii-
sizcsisn (DsZiciiszpunicts sus ssi sins zssrics Vsrsciiiim-
msrunz cisr Vsrsisilniszs Icsum ?u össürciissn.

sileue Kurbrunnensnisge in kkeinfslclen.
Dis im isiirs 1?2L> gs5ciissssr>s Kuröruririsrisriisgs in
kiisirissicisri srwisz zicii 5csion vor Isls^sn sis ?u Icisin
unci izs cisinsr im i.suss cisr isi^isri I^Ionsss uuisr
^usv/snciun^ sirisr Zumms von Z5O,OOL> i^rgrilceri um-
ss55snclsn ^U5- unci ^rv/sissrur>g5izsussr> im Zinns
cisr mocisrrisn >^n5ciisuungsn im öscisrwszsri unis,--
^ogsn worcisri. Dis IXsuösulsn gsiisn in cisr, nscii-
slsn Wociisn cisr Vollsnciung snsgsgsn urici zoiisn
snssnHZ luli clsm ksirisö üösrgsösri wsrcisri. Xlis
cisr ^rössriung wirci sins ös3ciisicisr>s s-sisr urrisr
^inlsclung cisr Lsiiorcisri, cisr IsgS3prs33s unci wsi-
ss^si- !nss>-S55snssn vs^szuncssn. Otzzcsion srsi von
silsm 9^un>< unci mociixciisn Dissi'sssiisungsn ciüi'sss
ciis nsus Xui'isi'unnsnsnisgs clss öscisz kissinssicisn
sins ms>-><snss Zsiisnzwüi-cii^icsis cisz Zciiwsi^si-izcsisn
LscisrvvszsnZ cis^ssiisn.

Intsreilsnts 5euerprobs sui «is? 5ekühen-
mskte in Lsrn. (^ingsz.) Dis LsuszsiicVcisn, cisi'
ksussciimsnn sisissn sin gi-ohsz inls^szzs cisi-sn, 2iu

v/i55sn, wsici^s Wicisr5ssnci5><i'sss zswi85S ösu- unci >50-

iisi-msssnsiisn cism s-susi' isislsn. Dm in ciiszsk' Ls-
^isiiung cism Zssnci cisc iisuiigsn ôsulsciiniic ens-
zpi-sciisnci nsus ^i-ssiii-ungsn ?u xsmmsin, wicci Zsmz-
ssg cisn 27. I^lsi sus cisr Zciiüizsnmssss in Lscn,
nsciimisssgz 2 Dili- sins k^susrpcoiss vs^snzssisss. ^5
wsi-cisn visi' icisins Dsmon5srssion5lzsussn si-nciilss,
ciis mis vsrzciiiscisnsn izoiisi'msssi'isiisn su5gsissut
v/si-cisn. in jscism (DIsjsics wirci 2 Zisc D0I2! sngs-
TÜnciss um clsnn ciis Wicicungsn gsnsu sszszssiisn ^u
Icönnsn. Dsupszscisiici^si' Xwscic izs, iisi-suz^usincisn,
wsiciis IXIsIs^isiisn cism ^susr gcölzssn VVicisi'zssnci

snsgsgsnszringsn. Vsrsrsssr cisr ösulssisöi'clsn, cisc
^susrwsiii- unci siisr sinxciiisgigsn k^scsivsi-issncis zinci

singsiscisn, cisr Dsmonzsi'ssion issi^uwoi^nsn. ^11-

ssiiigs wsisscs Insscszssnssn Icönnsn ^inscisszicsclsn sr-
sisissn unssrlsl. i^Ir. 24,L>L>Z. Vsrsn5ss>ssr izs cisr Oip5sr-
unci I^lsisrmsi5ssi'-Vsrlssnci cisr Zsscii ösrn unci Dm-
gsisung.

à»! der pr»i! — kür die I>rà
kclö Vvrksutl-, un«j ^rbsîkg«»u«t»s ^vsr6sr>

untsr ciiszsr kukritc nickt sutgsnommsn? ösrsrtigs 4tn?sigsn
gskärsn in 6sn In»srstsntsii cisz öisttsz. — Osn 6rsgsr>,
wsiciis „untvr Lkittrs" srsctisinsn zoiisn, wo»s msn 50 Lt».
in I^Isrlcsn (kür luzsnöung 6sr Otssitsn) unci wenn ciis I^rszs

mit Hcirsszs 6s5 i^wyszisiisrz srcctisinsn 5<zii, 20 Ltl. 6siisgsn.
>^snn iksînv ktsrksn mitgscctiîcîct «,vrcisn^ ksnn ltis Prags
nickt suigvnommsn wsrcisn.

?rsgsn.
151. Wsr izt ^6gs6sr sinsc gsizrsuctitsn Icsppsnwsngsn-

^s5-^1s5ckiins? O^Sftssi d^iisk'S 151 Ssi ciis ^xsDscl.
152. Wsr kstts zsd^suctits, sksr gut s>-6siisns ösn6zZzs

sk^ugsbsn? Otts^tsn sn /V i<üng, ö!m 6. l^ui-i.
15Z. ^4/sr iistsrt gskrsuctits i<^sizzsgs, i<om6. mit öokr-

un6 i<s6!mszctiins, svsnt. Ssnözsgs mit 60—70sr i?c>!isn, 6s!6s
i^Iszctiinsn nur mit iîismsnsntristz? Ottsrtsn untsr Lkittrs 153
sn 6!s 6xpsct.

154. VVsr kstts 1 O>msmc>-i)is5si-ivic>tc>r, s6^ugs6sn? Ot--
tsrtsn untsr Lkittrs 154 sn 6is 6xps6.

155. Wsr iiötsrt sin v/iriczsmsz prspsrst ^ur ösicsmptung
6sz iìisinsn Wurmsz (öc>ri<sni<stsr) in ösiicsn un6 Istsr 6sz
tlsuzsz? Ottsitsn untsr Ltiittrs 155 sn 6is 6xps6.

àt^orten.
/Xus prsgs 146. (3ut srtisitsns Orskdsnic 6st sb^ugsdsn^

tssinrick Wsrtksimsr, 2üric6 5, i_immstztrst;s 50.
Aus f'i'sgS 149. l)is OIms iki Oltssi !^sì, ^wizc^iesi-

vsricsut vorksksitsn, sins rsv!6isrts lvlszctiins ?um Zctisrtsn
von tssn6 tür Osttsrzsgsn s6^ugs6sn.

/Xut prsgs 14?. Out sriisitsns 6ciimirgsimszctiins 6st s6^u-
gsksn: sssinricti XVsrtksimsr, 7üric6 5, Dmmstzrsizs 50.

/Xus 6rsgs 1Z5. Visrzsitigs i-ioksimszciiinsn mis 4 6iz 13
ssoksiwsiisn sür kismsn- un6 IvlOtorsntrisk bsusn /X. Iclüiisr
ê< Lis. /X.-O., örugg.

/Xus 6rsgs 141. Ois /X.-O. L>ims in L>!tsn iisssrt ^inzstz-
gsttsr in 6sv,siirtsr ösusrt.

/Xus 6rsgs 144. /X66un6mzcti!nsn iisssrs 6!s iXIszctiinsn-
un6 Wsric^sugssdriic /X.-O. lurdsntksi.

/Xut 6rsgs 144. 7!mmsrsis66uncims5ctiinsn, nsu un6 gs-
drsuctis, iisssrt svlgx I^iüiisr, 6ps^isi6suz sur 7immsrsis66unci-
mszckinsn, X6/intsrgszZS öszsi.

/Xus 6rsgs 146. Out srksitsns i.sitzpir>cisi-OrstiIzsnic kst
sk^ugsksn: i4sinricti XVsrtksimsr, 7ür!cti 5, i^immstztrsizs 50.

k^rsHS 146. Dis OIms m Oltssi kist siD^u^SiDSsi
1 gsdrsucnts I.sitzpin6si-Ors1i6sni< „Osriiicsn" mit 1400 mm
Orstiisngs, zsmt X/orysisgs.

/Xut 6rsgs 146. 1.sitzpin6si6rs66sni<s iistsrt Liiriztsn L-
Lis. /X.-O., 7sug6suzgszzs 17, ösrn.

/Xut 6rsgs 14?. Zctimirgsimszctiinsn ?um Zctisrssn von
sssn6-, Xrsiz- unci Osttsrzsgsn iistsrt ?sui Oszctigsr, Wsric-
^sugs un6 ivlszcininsn, Osriiicon»2uricti.

îubmittîonz-/^nxeiysr.
îckvrsirsr. kiunciskdsknsn, iìreîz i. — vausrdsitsn

tür «lie tiockbsutsn cis, Ztiicicgutbsknkoks, in lasier-
msnniksu5 kern. Zimmer-, 5psngier- un6 IZsciiciecicsr-
arbeiten ciei kurssugvbäueis», 5snitsrs In»taIIstionsn ctsr
kursaugsbsucie» unct 6er Sütsrkaiisn. pisns stc sb
11. IclZi irn öurssu 131 6sz Oisnztgsbsubsz 6sr Osnsrsibirsic-
tion in ösrn, i^Iittsiztrsizs 43. pisnsbgsbs tür Zimmsr-, 5psno-
isr- unb Oscbbscicsrsrbsitsn gsgsn Zsbiung 6sr Zsibzticoztsn
(icsins kücicsrztsttung) un6 tür bis zsnitsrsn inztsiistionsn gsgsn
sin Ospot von 6r. 10 (mit kücicsrztsttung). /Xngsbots mit /Xus-
5ctiritt „X/Vsisrmsnnziisuz, Zimmsr- stc. /Xrbsitsn" biz 6. tun! sn
bis Krsizciirsiction I, bsuzsnns. Ottnung 6sr /Xngsbots sm
L. tun!, um ?'/» O6r im Vsrwsitunzzgsbsucis i 6sr Krs!z6!rsi<-
tion in 1.SUZSNNS.

Zckvreir. Kun6s»babnsn, Krsi, ill. — Umbau von
einem eventuell mskrsrsn Odsriicbtsrn sut 6sr l.oico-
motivremils an 6sr Psl6,trshs im ksknkot Züricb. X/or-
suzmsh runci 220 svsnt. 440 obsr 660 rr>2. pisns stc. bs! cisr
5sict!on tür örücicsnbsu, öurssu t4r. 453, 4. 5tocic ösz Vsrwsi-
tungzgsbsubsz, i<szsrnsnztrshs 97 in Züricti. ?isns stc. gsgsn
öszlZkiung von 6r. 5 (icsins kücicsrztsttung). /Xngsbots mit /Xut-
zctiritt „Obsriictitsr i.oicomotivrsmizs Züricti" biz 27. i^is! sn
ciis ösusbtsiiung 6sz i<rsizsz iii in Züricti.

5ci,v,oi,«r. Vun6«5bsknsn, Krs» III. — 5cbio»er- un6
suhers Zckrsinersrbsitsn, zowis bis I.istsrung von köi-
-srnsn kolisUvn un6 Zonnonitorvn tür 6ie neuen Zoll-
bureaux im vüterbaknkot Züricb. 6isns stc. bsi ctsr
Zsiction tür ttoctibsu, öurssu icir. 527, 5. 5tob< bsz X/srvrsitungz-
gsbsucisz, Kszsrnsnztrszzs IXlr. 97, Züricti. pisns tür Zciniozzsr-
srbsitsn gsgsn ös^sbiung von 6r. 3 (icsins kücicsrztsttung).
/Xngsbots mit /Xuszctiritt ,,/Xrbsitsn tür ciis nsusn Zoiiizurssux"
biz 10. tuni sn ciis ösusbtsiiung cisz Krsizsz iii in Züricti.

Zckvrsix. Kun6s,bsbnsn, lire!» III. — Kr6-, Klsurer-,
Vsrpuh-, tioix-, Zpvngisr-, vackUscicer- un6 Klaierar-
beitsn tür 6s« nsus Ztsllwsricgsbsucis l gut 6sm kakn-
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